
90 Dienstag

Orts Statut Entwurf
betreffend

die Anlegung und Veränderung von Strotzen und
Plätzen im Stadtkreise Halle a S

Fortsetzung und Schluß

O Anlage und Unterhaltung neuer
im Bebauungsplan oder sonst in ihren
Fluchtlinien festgestellten Straßen durch

Unternehmer oder Adjacenten
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Wenn Unternehmer oder Adjacenten eine im Bebau
ungsplan festgestellte Straße oder einen Theil einer solchen
anlegen oder die Verlängerung einer schon bestehenden
Straße vornehmen wollen so ist die Genehmigung dazu
beim Magistrat nachzusuchen abgesehen von der außerdem
erforderlichen Genehmigung der Polizeibehörde

Zu dem Behufe ist ein Situationsplan und ein
Nivellementsplan derselben aus welchen die in die Straße
fallenden und an dieselbe angrenzenden Grundslücke bis auf
30 Meter Entfernung in den Straßenfluchtlinien deren
Grundbuch Bezeichnung und Besitzer sowie insbesondere auch
der Anschluß der herzustellenden Entwässerungs Anlagen
an die bestehenden öffentlichen Anlagen ersichtlich sind und
zwar in je 3 Exemplaren einzureichen Die Situativus
und Nivellements Pläne haben die Antragsteller auf ihre
Kosten vom Magistrate zu entnehmen

Die Genehmigung kann versagt werden wenn Gründe
des öffentlichen Interesses der Herstellung der Straße ent
gegenstehen

Die betreffenden Gründe sind in dem Versagungs
bescheide anzugeben
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Erklären sich die Unternehmer resp Adjacenten zur
Ausführung der Straßenanlage unter den bei d r ertheilten
Genehmigung vorgeschriebenen Bedingungen welche sich auf
die bezüglichen baupolizeilichen Bestimmungen und die im

3 dieses Ortsstatuts beschriebenen Arbeiten erstrecken
werden bereit oder nehmen sie die Ausführung thatsächlich
in Angriff so sind sie verpflichtet die Straßenanlage innerhalb
der in der Genehmigung gestellten Frist zu vollenden
widrigenfalls die erforderlichen Arbeiten von der Stadt
gemeinde für Rechnung der Unternehmer resp Adjacenten
ausgeführt werden können

Das zur Straßenanlage erforderliche Terrain ist vor
Beginn der Arbeiten zur Herstellung derselben an die
Stadtgemeinde zu übereignen und pfandsrei zu stellen

Erst dann wenn die Straße resp der Straßentheil
bedingungsmäßig und vollständig hergestellt ist oder nach

2 für diese Herstellung Kaution geleistet ist dürfen
Wohngebäude welche einen AuSgang nach der Straße haben
errichtet werden

Ob die Herstellung bedingungsmäßig erfolgt ist ent
scheidet der Magistrat bei welchem die Abnahme beantragt
werden muß
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Die Anlage der unterirdischen Entwässerung sowie
der Gas und Wasserleitung werden in allen Fällen auf
Kosten der Unternehmer der Straßenanlage resp der Adja
centen durch den Magistrat ausgeführt und sind demselben
die nach seinem Voranschlag berechneten Ausgaben hierfür
vorzuschießen Die Kanalisationsarbeiten werden im Wege
engerer oder freier Konkurrenz vergeben Etwaige Erspar
nisse gegen den Voranschlag kommen den Unternehmern der
Straßenanlagen resp Adjacenten zu Gute
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Die Unterhaltung der gemäß 11 angelegten

Straßen geht sobald dieselben vom Magistrat als be

Uuser Gregoriusfingen
Ein Stück Dorfgeschichte aus den vierziger Jahren

War das nur jedesmal eine Freude unter uns Kindern
wenn nach dem Sonntage Jnvocavit mit dem Einüben der
Gregoriusarien begonnen wurde Sonst sangen wir in der
Schule nur fleißig Choräle des Kirchengesanges wegen aber
wenn der erwähnte Sonntag ins Land gegangen war dann
folgte Tag um Tag eine Gesangsstunde zu welcher wir vorher
den Text des betreffenden Liedes in unser Arienbüchlein ein
getragen haben mußten Gedruckte Liederbücher gab es nicht
in unserer Schule denn damals hielten selbst die Bauern
noch jeden Dreier zu Rathe und ließen sich nur schwer zum
Ankaufe eines Buches bewegen Ein neues Evangeliumbuch
oder ein Katechismus beides mit dauerhaften Holzschalen und
einem Messingschloß versehen den in Gold gedruckten Christus
auf dem Deckel des Titelblattes war ein werthvolles Geschenk
aus dem Weihnachtstische dessen sich das betreffende Kind
wenn es aus dem Abcbuche in das Katiesen oder aus
diesem in das Evangelien kam mehr freute als man sich
heut zu Tage noch träumen läßt

Also von Jnvocavit an erfolgte das Einüben der Arien
und da wir nur etwa 50 Kinder in der Schule waren trotz
der zweiunddreißig Bauernhöfe unseres Dorfes so ging Alles
insgesammt die ABC Schützen nicht ausgenommen mit voller
Kehle frisch ans Werk Wir pflügen und wir streuen den
Samen auf das Land war gewöhnlich Nummer Eins denn
das pflegten die Bauern am liebsten zu hören dann Ueb
immer Treu und Redlichkeit bis an dein kühles Grab weiter
Stimmt an den frohen Rundgesang mit Saitenspiel durch

webt u s w War dann der Sonntag Judica herange
kommen so fiel eines Tages die Schule aus denn der Herr
Schulmeister mußte ja doch die zum Gregoriussingen unum
gänglich nöthigen Fahnen Bilderbogen aus Leipzig holen
Für mich wurde dieser Tag ein ganz besonders festlicher denn
ich durfte nicht nur sondern mußte den Weg mitmachen war
der Herr Schulmeister doch mein Vater und ich von acht
Geschwistern der Jüngste ein Spätling und ein Kind des
Alters der mit seiner ältern Schwester welche die Haushal

Beilage zum Halle schen Tageblatt

dingungsgemäß hergestellt abgenommen worden sind auf
die Stadtgemeinde über dagegen haben die Unternehmer
resp Adjacenten für die nächsten fünf Jahre die Kosten der
Unterhaltung vergl 3 welche bei Festsetzung der Bau
bedingungen bereits nvrmirt werden zu tragen und Sicher
heit für die pünktliche Zahlung derselben zu stellen

Anlage neuer im Bebauungsplan
oder sonst in ihren Fluchtlinien noch nicht

festgestellten Straßen
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Anträge auf Genehmigung von Straßenanlagen die
weder im Bebauungsplan noch sonst von den zuständigen
Behörden in ihren Fluchtlinien festgestellt sind haben die
Unternehmer wie im Falle des 11 an den Magistrat zu
richten und Pläne gemäß der Ministerial Instruktion vom
28 Mai 1876 beizufügen auch auf Erfordern den Nach
weis zu führen daß und in welcher Weife die Ausführung
der Anlage gesichert ist
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Die Bestimmungen des 15 finden auch auf die An
legung von Privatstraßen Anwendung
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Wird die Genehmigung zur Erbauung der im 15

und 16 vorgesehenen Straßen vom Magistrat mit Zu
stimmung der Polizeibehörde ertheilt so finden die Vor
schriften der 11 bis 14 dieses Statuts auch auf solche
Straßen Anwendung

ZK Anbau an vorhandenen unbebauten
Straßen und Straßentheilen
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Bei dem Anbau an schon vorhandenen bisher unbe

bauten Straßen und Straßentheilen müssen die angrenzen
den Eigenthümer sobald sie Gebäude an einer solchen
Straße oder einem solchen Straßentheil errichten vor Er
lheilung der Bauerlaubniß das zur Freilegung der Straße
erforderliche Terrain in der Frontlänge ihres Grundstücks
bis zur Mittellinie der Straße in der durch einen Flucht
linienplan oder sonst verbindlich vorgeschriebenen Weise fest
gestellten Breite unentgeltlich an die Stadtgemeinde ab
treten und pfandsrei auslassen und in das vorgeschriebene
Niveau dringen

Befindet sich das abzutretende Terrain ganz oder zum
Theil im Eigenthum eines anderen so hat der welcher
bauen will wenn er dasselbe nicht gleichzeitig an die Stadt
gemeinde abtreten kann eine vom Magistrat festzusetzende
Kaulion in Höhe des Werthes des in der Länge seiner
Grundstücksfront bis zur Mittellinie der Straße zur Frei
legung derselben von der Stadt noch zu erwerbenden Ter
rains dem Magistrate zu bestellen

Außerdem hat der Anbauende für alle jene Unkosten
aufzukommen resp dieselben sicher zu stellen welche nach
Abschnitt L dieses Statuts durch den Ausbau der Straße
und deren fünfjährige Unterhaltung erwachsen und hiernach
von den Adjacenten zu tragen sind
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Die Bestimmungen des Abschnittes und L dieses
Statuts finden nicht auf den Anbau an älteren städtischen
Straßen Anwendung insofern diese dem allgemeinen Ver
kehr thatsächlich gedient haben und städtischerseits wenn
auch in einer den gegenwärtigen baupolizeilichen Anforde
rungen gegenüber unvollkommenen Zustande als Straßen
unterhalten sind

5 Allgemeine Vorschriften
20

Der Stadtgemeinde steht das Recht zu in den Fällen
der 11 und 15 dieses Status die Ausführung sämmt

tung nach dem Tode der guten Mutter zu führen hatte nur
noch allein mit dem Vater in dem kleinen Schulhause weilte
Die Andern hatten schon ihren Ausflug in die Welt ange
treten und wenn mein Bruder der Tischler von Barmen
aus an den Vater schrieb so hatte ich jedesmal so meine
eigenen Gedanken über diesen Städtenamen und brachte diesen
stets in Verbindung mit den Begriffen Noth Elend und
Jammer denn das war ausgemacht Barmen hieß bei uns
Dörflern immer nur so viel wie Klage

Also eines schönen Morgens ging es zum Dorfe hinaus
bedächtigen Schrittes Der Vater voran die Ausgehpfeife
mit dem feinen Gutenbergkopfe rauchend ich hintendrein den
blauen Quersack auf der Schulter Ueber den Anger schreitend

betrachteten wir es als ein günstiges Wetterzeichen wenn
reichliche Thauperlen an den Grasspitzen funkelten Dann
ging es am Nachbardorfe vorüber wo die Chaussee betreten
wurde und bald war die sächsische Grenze erreicht die durch
einen Graben markirt sich aber auch sonst nur zu deutlich
dadurch kenntlich machte daß die auf preußischer Seite ver
nachlässigte Landsberg Leipziger Chaussee auf sächsischem Ge

biete den prächtigsten Weg darbot Es ging sich wie auf
dem Tische In dem zur Rechten sich hinziehenden Breiten
felder Tannenwalde wurde so manche Vogelstimme laut welche
in den Obstgärten unseres aus kahler Fläche daliegenden Dorfes
nicht zu hören war Da der Vater in Folge innerer Leiden
recht wortkarg war so merkte ich um so schärfer auf alles
das was die veränderte Gegend meinem Auge und Ohre an
Unterhaltung darbot Je weiter nach Leipzig zu desto öfter
pflegte der Vater sein Schweigen zu brechen kam ihm doch
jedesmal Alles in lebendige Erinnerung was er seiner Zeit
am Tage nach der Völkerschlacht er pflegte immer nur
Bataille zu sagen hier Grausiges gesehen hatte Ueberall
hatten entkleidete und verstümmelte Leichen umhergelegen und
waren diejenigen der Franzosen stets durch den jugendlich
zarten Körper und das unbebartete Antlitz kenntlich gewesen
dazwischen verstümmelte Pferde u f w Stets zeigte er mir
das Haus in Gohlis mit dem breiten Fenster neben der Thür
aus welchem heraus er den Wehruf eines Franzosen dem
eine Kanonenkugel die Beine zerschmettert hatte auf eine Ent

fernung von zwanzig Schritten gehört hatte wunäiö

18 April 1882
licher Straßenanlagen im öffentlichen Interesse selbst für
Rechnung der Unternehmer resp Adjacenten zu übernehmen
Auf Verlangen derselben sind ihnen die entstandenen Kosten
nachzuweisen
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Als Anlage einer neuen Straße im Sinne dieses
Statuts gilt auch die Umwandlung eines unregulirten
Weges oder einer Landstraße in eine zur Bebauung be
stimmte städtische Straße
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Abweichungen von den in diesem Statut den Unter

nehmern Adjacenten oder Andauern auferlegten Verpflich
tungen können nur durch gemeinsamen Beschluß der beiden
städtischen Behörden bewilligt werden

Halle 17 April
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten auch auszugsweise

ohne deutliche Quellenangabe wird gerichtlich verfolgt
Der Bürgerverein für städtische Inter

essen hielt am Sonnabend Abend im Restaurant zum
Kühlen Brunnen seine Wochenversammlung unter dem Vor
sitz des Herrn Malermeister Zander ab Nach Verlesung
und Genehmigung des Protokolls der vorigen Versammlung
wurde in Besprechung verschiedener kommunaler Gegenstände

eingetreten namentlich wurden die Vorgänge in der Stadt
verordneten Versammlung bezüglich der Ermäßigung des
Schulgeldes in den Volksschulen eingehend beleuchtet

Das nationalltberaleWahlkomitö hatte auf
Sonnabend Abend die Wähler zusammenberuftn um die
Berichterstattung des Landtagsabgeordneten für Halle Saal
kreis Herrn So mb art Berlin über die parlamentarischen
Hergänge und seinen Antheil an denselben entgegen zu neh
men Herr Justizrath Fie biger war durch eine Hals
krankheit am Erscheinen verhindert In der Versammlung
waren beide Seiten der liberalen Partei vertreten Herr
Sombart berührte die Frage der Auswanderung und Eolo
nisation und setzte auseinander wie er im Jahre 1873 die
Initiative ergriffen jedoch beim damaligen Finanzminister
wenig Verständniß gefunden habe Als Grund der Auswan
derung habe er die agrarischen Verhältnisse festgestellt dem
Großgrundbesitz stehe zu wenig Kleingrundbesitz gegenüber
Im Jahre 1880 seien 90 000 Personen 1881 über 100000
Personen ausgewandert Es sei eine heilige Pflicht der Na
tion Mittel zu finden damit die Auswanderung der besten
Arbeitskräfte verhindert werde und die Frage der Kolonisa
tion ins Auge zu fassen Er habe dem Landwirthschafts
minister für den seßhaften Bauernstamm das Rentenprinzip
vorgeschlagen um aus den Latifundien blühende Dörfer zu
machen Dem Bauernstande sei auch mittelst wissenschaft
licher Ertragsberechnungen aufzuhelfen Ferner werde die
Berufsstatistik der Landwirthschaft zu Gute kommen Die
Latifundien seien das wirthschaftliche und politische Geheim
niß für die Entwickelung der Landwirtbschast und trügen die
Schuld daß wir noch nicht eine Landgemeindeordnung be
sitzen Die Jncorporirung der selbstftändigen Gutsbezirke in
die Gemeinden sei dringend geboten In den Latifundien
liege auch die Ursache daß die Aufhebung des Privat Kir
chenpatronats noch nicht zur Wahrheit geworden sei

Auf das technische UnterrichlSwefen übergehend beleuch
tete Redner die Versuche die Gewerbeschulen zu organisi
ren und sprach die Ueberzeugung aus daß die Reorganisa
tion von 1878 der Ruin der Gewerbeschulen gewesen sei
Die Staatsverwaltung müsse Sorge tragen daß die mittle
ren technischen Lehranstalten aufgebaut würden In Halle
felbst könnte ein Provinzial Technikum errichtet wer
den wenn die Vertreter der Stadt der Frage nahetreten
wollten

Hierauf verbreitete Redner sich über die Steuerreform

o mulläiö munäiö Tags darauf war der Blessirte
gestorben

Höher schlug dann mein Herz wenn wir den Exercier
platz überschritten und ich das vielbewunderte Leipzig so nahe
erblickte Das Merkwürdigste und Staunenswertheste waren
mir dann die vielen Essen auf den Häusern Feiermeiern
in unserer Dörflersprache Bei uns daheim hatte nur die
Pfarre zwei Schornsteine und das war doch das vornehmste
Haus im ganzen Dorfe hier aber konnte man auf manchem
Hause derm 10 bis 12 zählen Ich verfuhr dabei äußerst
gewissenhaft und hielt die Nase so hoch in die Luft daß ich
einmal über einen kleinen Prellstein hinweg eine ganz be
deutende Lerche schoß Ja das war ganz außerordentlich
merkwürdig Und dann das Thor Gerberthor durch wel
ches man zu schreiten hatte der Wachtposten darin und nun
erst das Accisehaus Hier mußte es in der Bataille schreck
lich hergegangen sein Mehr als zwei Dutzend Kanonen
kugeln ganz große und wieder auch recht kleine waren in
den Wänden stecken geblieben und alle sahen noch so pulver

schwarz aus als wären sie erst gestern hineingeschossen
worden

Von nun ab bekam freilich der Vater gewöhnlich seine

wahre Noth mit mir Da er nirgends stehen zu bleiben
pflegte hatte ich in meinem Schauensdrange die Augen überall
nur nicht auf dem Wege so daß ich einmal um s andere die
Passanten anrannte und dafür so manchen Bauerlümmel
in meinem Quersacke aufzuheben bekam Das verkümmerte
mir aber die Freude an dem Tage nicht im Geringsten
ebensowenig wie die hin und wieder erhaltenen Püffe Was

1 v inou äieu o mein Gott Durch den Mund unseres
Tagewächters vi Bettelvoigt Kohlmann welcher den Feldzug nach
Rußland mitgemacht hatte erfuhren wir Dorfjungen übrigens auch
den Fluch den Napoleon nach der verlorenen Schlacht ausgestoßen
haben soll selbstverständlich hatte ihn der alte Äohlmann selbst ge
hört Salkerdenundidjö larwuni Jedesmal überlies uns dabei ein
gewisses Gruseln schon weils französisch war uud dann weil Kohl
mann immer ein so grimmiges Gesicht dazu machte Wenn ich nun
in der Folge klar wurde daß das erste Wort er Zieu
heißen sollte so ist das letzte jedoch mir bis heute ein Räthsel ge
blieben und habe ich den alten Kohlemann im Verdachte es selbst
erfunden zu habe



und das BerwendungSgesetz und bezeichnete es als einen
Fehler die untersten Klassensteuerstufen zu entlasten wie
man meine als Ersatz sür die Korn und Viehzölle die er
als drückend bezeichnen müsse Sobald man in das vor
gelegte Verwendungsgesetz willige könne man die Abschaf
fung der Vieh und Kornzölle nicht herbeiführen Nehme
man den untersten Klassensteuerstufen die direkte Steuer so
nehme man ihnen vielleicht auch das Wahlrecht Man
möge möge lieber die Zuschläge zur Kommunalsteuer ver
legen

In der Kirchenpolitik rechne er es der nationallibera
len Partei zum Ruhme an daß sie dem neuesten klerikal kon
servativen Kompromisse entgegengetreten sei denn der jetzige
Entwurf führe auf den Weg nach Kanossa er hätte auch
das Vollmachtsgesetz von 1880 nicht genehmigt Zu einer
solchen Demüthigung des Staats wie sie in der Annahme
des Bischossparagraphen liegt konnte die nationalliberale
Partei sich nicht verstehen Wo Psaff und Junür zusam
men sind ist noch nie etwas Gutes zu Stande gekommen

Nach dem Vortrage wurde auf Aufforderung des Vor
sitzenden Herrn Bethcke dem Herrn Abgeordneten das Dan
kesvotum der Versammlung dargebracht und die Versamm
lung mit einem Hoch auf Se Majestät den Kaiser ge
schlossen

Die städtische Fortbildungsschule beging
gestern Mittag im Saale der Volksschule zum Beginn des
Sommerkursus eine erhebende Eröffnungsfeier Nach Ab
singung einiger Verse dcs Liedes Ach bleib mit deiner
Gnade hielt Herr Stadtrath Hildenhagen eine begei
sterte Ansprache an die Anwesenden Wenn auf irgend
einem Gebiete ein unaussprechlicher Segen ruhe so sei dies

auf dem Gebiete der Jugendbildung Der Erfolg dmfe
mcht sogleich in der eisten Stunde erwartet werden aber
dennoch sei der innere Segen des Berufs zu lehren und
lernen unaussprechlich Darum offenbare sich auch hier
eine so große L pserwilligkeit Mit Recht sei Preußen das
Land der Schulen Halle die Stadt der Schulen genannt
worden In der neueren Zeit sei hier Schulhaus aus
Schulhaus gebaut worden Die eigenthümliche Fortent
wicklung unsres Schulwesens sei durch dm Charakter der
Zeit bedingt Redner charakterisirte die hohen Ziele der
Fortbildungsschule und znchnete die Schwierigkeiten die in
der Zeit der finanziellen Lage der Geschästsstellung gelegen
hätten in letzter Zeit hätt n sich die Gefahren der Zer
streuung gehoben man habe M t Zähigkeit an den Zielen
festgehalten und so hätte sich die Anstalt m hoffnungsreicher
Form entwickelt Im Wintersemester besuchten 133 Schü
ler die Anstalt 87 die Zeichenschule 67 den Unterricht
für Rechnen 35 für Geometrie 62 für Deutsch 38 sür
fremde Sprachen 14 für Baukonstruktion urd Chemie
Redner betonte daß die Schüler der Anstalt den Ernst
des Studiums bethätigt hätten und drückte seine Freude
aus den Schülern die sich durch Fleiß Betragen und Fort
schritte ausgezeichnet haben Auszeichnungen verliehen zu
sehen Es wurden prämiirt die Schüler Max Firneisen
Paul Haenig Peter Holub Hermann Längrich Emil
Müller Max Vetter und Ernst Weiser mit treff
lichen sinnigen Geschenken Schiller Körner Buch der Er
findungen und Entdeckungen Reißzeugen Herr Stadtrath
Hildenhagen schloß die Feier mit der Hoffnung daß
die Schule weiter gedeihen möge und die Bürgeischast die
Entwickelung des Werks fördern werde

Heute Vormittag fand auf den Freischulen den
Bürgerschulen der höheren Töchterschule der Realschule
der lateinischen Hauptschule des Waisenhauses des Stadt
Gymnasiums der katholischen Schule der neugegründeten
Stiftsschule des von Jeua schen Fräuleinstifts die Auf
nahme neuer Schüler resp Schülerinnen statt In
der Bürger Mädchenschule fanden in Klasse VIII 55 Schü
lerinnen in höheren Klassen 22 Schülerinnen Aufnahme

AuZ Mangel an Raum tonnten ca 30 Schülerinnen keine
Aufnahme finden

Gestern Vormittag wurden in der katholischen
Kirche 40 Knaben und Mädchen durch Herrn Pfarrer
Woker gefirmt

In dem heute in der Rathsstube angestandenen
Termine zur anderweiten öffentlichen Meistbietenden Ver
mischung des Rathskellergebäudes auf die sechs Jahre
vom 1 Oktober 1882 bis 30 September 1888 kamen zu
nächst die Schankwirthschafts Räumlichkeiten mit den Kellereien
jedoch mit Ausschluß des sogenannten Tunnels zum Aus
gebot Als Bieter betheiligten sich Herr Direktor Bücking
von der Halle schen Aktien Bierbrauerei und der bisherige
Miether Herr Brauereibesitzer Wentzel aus Plößnitz Die
Gebote welche mit 3000 begannen steigerten sich bis
auf 4100 welche Herr Wentzel bot während das letzte
Gebot des Herrn Direktor Bücking 50 weniger betrug
Alsdann gelangte der sogenannte Tunnel zum Ausgebot auf
welchen nur von dem Delikateßwaarenhändler Herrn Adolph
Schmied er und dem Handelsmann Herrn Gottlieb Franke
Gebote abgegeben wurden Das Angebot begann mit 300
von Herrn Schmieder abgegeben und steigerten sich die Ge
bote hiernächst bis auf 790 welche Herr Franke bot
während das letzte Gebot des Herrn Schmieder 780 be
trug Hiernächst wurden beide vorerwähnten Objekte zu
sammen ausgeboten Das Angebot begann mit 4900
welche Herr Direktor Bücking bot worauf sich die Gebote
bis zu 5150 6 steigerten welche Herr Wentzel bot wäh
rend das letzte Gebot des Herrn Direktor Bücking auch hier
um 50 zurückblieb Die Zuschlagsertheilung ist bedin
gungsgemäß vorbehalten Für die jetzige mit Ende Sep
tember c ablaufende Miethsperiode betrug der jährliche
Miethszins 6250

Heute begann die zweite diesjährige Schwur
gerichtsperiode unter dem Vorsitz des Herrn Landge
richtsdirektor Reuter Als Beisitzer sungirten die Herren
Landrichter Hellweg und Sydow Als Vertreter der
Staatsanwaltschaft war Herr Staatsanwalt Voswinckel
e schienen Zur Verhandlung gelangten folgende Sachen
1 die Arbeiterfrau Eh richt geb Müller aus Teuischen
thal wegen Meineids und 2 der Bergmann Schubert
aus Hettstedt wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit Die
Geschworenen erkannten in der ersten Sache sür Schuldig
und wurde die Angeklagte zu 2 Jahren Zuchthaus und 5
Jahren Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte verurtheilt Die
Staatsanwaltschaft hatte 3 Jahre Zuchthaus und 5 Jahre
Verlust der bürgerlichen Ehrenrechte beantragt

Gestern Abend fand im Glauchaifchen Schießgraben
a nläßlich der alljährlich Wiederkehrenten Feier der Pflan
zung der Friedenseichen auf der Wmfelwiese eine
gesellige Zusammenkunft der zum Halleschen Sängerbunde
gehörenden Liedertafeln der zum Turnerbunde an der Saale
gehörenden Turnvereine und der beiden Schützengesellschaften
zur Pfalz und Glaucha statt Von dem die Bedeutung
des Tages charakterisirenden Reden erwähnen wir die des
Herrn Kaufmann Bernhardt Sommer Hauptmann der
Glauchaifchen Schützengesellschaft und des Herrn Kasernen
Inspektor L ntz e Gesänge des Handwerker Bildungsvereins
und gemeinschaftliche Gesänge der zahlreichen Anwesenden
sowie Reden wechselten mit einander ab es vereinigten sich
die Festtheilnehmer bis spät nach Mitternacht in gehobener
Stimmung

Gestern Nachmittag gegen 3 Uhr wurde auf dem
jüdif en Friedhofe an der Dessauer Straße der Leichnam
eines neugeborenen Kindes männlichen Geschlechts mit einem
Stück Sack zugedeckt aufgefunden und polizeilich aufgehoben
Die Recherchen nach der Mutter dcs Kindes sind im Gange

Wie die Geraer Zeitung berichtet ist der Staats
anwaltschaft in Gera vor einigen Tagen eröffnet worden
daß Se Durchlaucht der Fürst sich nicht bewogen finde den

wegen Meuchelmordes durch das im März hier versammelte
Schwurgericht zum Tode verurtheilten Buchhalter Geb
hardt zu begnadigen und daß folglich wegen der Voll
streckung des Urtheils das Weitere zu verfügen sei
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Wetter 6 April 2 Uhr Nachm bewölkt 1t Uhr Abds bedeckt

17 April Morg 8 Uhr Regen
Wasserstaus der Saale am neuen Unterhaupt der

königl ischiffschleuse bei Trotha am 16 April Abends
2,00 am 17 April Morgens 2,00 Meter

Vermischtes
Berlin 14 April Die für die hygienische Aus

stell ung mit Wickersheimer scher Injektion präparine Leiche
eines jungen Mädchens ist bereits vollständig fertig
gestellt Zu dem Experiment ist die Leiche eines circa jäh
rigen Mädchens von auffallender Schönheit genommen das
hier ohne Anverwandte seinem Leben ein gewaltsames End
gemacht hat Die Injektion ist in der Art ausgeführt daß
an der rechten Halsseite eine der großen Arterien geöffnet
und von hier aus die Jnjizirungsslüssigkeit in den ganzen
Körper vertheilt ist Diese Leiche die trotz langen Liegens
nicht die mindeste Spur von Verwesung oder üblem Ge
ruch zeigt wird Hierselbst in einem Glassarge ausgestellt
werden

Einer der sich selbst begräbt Aus der
Cfakoter Puszta des Barons Horvath im Sarofer Comitat
war seit Juli vorigen JahreS ein junger Manu als Wirth
schasts Adjunkt angestellt Vor ungefähr zwei Monaten
kehrte die Tochter des Hadju von Csakota ein sehr hübsches
Mädchen welches in Wen als Stubenmädchen bedienstet
war zu ihren Eltern zurück und der Wirthschasts Adjunkt
verliebte sich in das Mädchen Dasselbe wies jedoch die
Werbung des jungen Mannes zurück und ward vielmehr
die Braut eines Burschen aus Peteria einem Dorfe un
weit Cfokoto Seit dem Tage der Verlobung des Mäd
chens wurde der Wirthschasts Adjunkt vermißt und erst vor
fünf Tagen gewann man Klarheit über sein Verschwinden
Mehrere Frauen waren um dürres Holz zu sammeln
in den Wald gegangen und hatten da ein frisch zugewor
fenes Grab gefunden an dessen einem Ende ein Brettcken
beseitigt war welches folgende Inschrift trug Ich hatte
weder Glück noch Stern darum habe ich mich getödtet und
selbst begraben I B Das Grab wurde geöffnet und
die Leiche des Wirthschasts Adjuukteu darin gesunden wel
cher sich mit Arsenik vergiftet hatte Das Selbstbegräbniß
hatte er derart veranstaltet daß er die aus der Grube
geworfene Erde auf ein breites Brett häufte und dieses
sodann mittelst eines starken Stockes über dem Grabe auf
stützte Er legte sich hieraus in das Grab nahm eine
ziemlich starke Dosis Arsenik zu sich und entfernte nun die
Stütze des mit Arsenik beschwerten Brettes worauf dieses
sammt der Erde auf ihn stürzte und ihn begrub Diese
Art der Selbstverfchüttung wurce bei der Ausgrabung der
Leiche konstalirt

Petroleumeruption Man meldet der Pol
C aus Kolomea Galizien In den letzten Tagen fand
in Sloboda Rungurska eine Petroleumeruptiou statt welche
die ganze Umgebung in größte Aufregung versetzte Schon
seit langer Zeit ergoß sich das Erdöl nicht mehr in Quan
titäten wie es eben jetzt der Fall ist Aus dem Brunnen

mußten nicht in all den Häusern für reiche Leute wohnen
Ueberall Vorhänge und Rollo s geradeso wie bei unserm
Herrn Pastor Unsere Schulhausfenster waren im Sommer
nur durch Weinlaub beschattet Um eines Papageies willen
der in seinem natürlich goldenem Käfige in das Fenster
gestellt war bekam ich sogar einmal eine fürchterliche Ohr
feige denn weil ich stehen geblieben war um den Wunder
vogel anzustaunen wollte ich meine Versäumniß nachholen
und dem vorangeschrittenen Vater nachspringen rannte dabei
aber mit solcher Vehemenz gegen einen Mann der mit einem
Schurzfell angethan des Weges kam daß dieser wuthentbrannt
mir auf der Stelle einen sächsischen Fünfthalerschein auszahlte
und zwar nicht etwa einen falschen nein leider einen nur
zu echten Wohl purzelten mir da einige Thränen über die
brennende Wange aber da fuhren wieder so viele Kutschen
hierhin und dorthin ein Wachtposten mußte auf preußisches
Muster hin kritisch angesehen werden der mit über die Achsel

gehängtem Gewehre vor dem Hauptsteuerainte hin und her
ging dazu die vielen geputzten Menschen gerade als wenn
in Leipzig alle Tage Sonntag wäre zu alledem mein fröh
liches Gemüth der grobe Mensch war vergessen Dann
ging es an das Erledigen des Fahnenkaufsgeschäfts Der
Vater kaufte nur beim Kupferstecher Eleve dort war man
an der Quelle und hatte die größte Auswahl Als sachver
ständiger Junge hatte ich diese allein zu treffen mir eine
wahre Lust Ein vier bis fünf Buch wurden es immer
aber nur Geschichten durften es sein Rothkäppchen Münch
hausen die drei Federn Aschenbrödel Blaubart Genovesasc
Da gab es zu Hause wieder etwas zu lesen und zu besehen
Den Robinson das Rothkehlchennest das Mildheim sche Noth
und Hilfsbüchlein die einzige Unterhaltungslektüre in des
Vaters Bibliothek kannte ich ja fast auswendig War dieser
Kauf beendet und wir die finstere Treppe glücklich wieder
herunter so ging es zu Creller wo der Vater seinen Bedarf
an Tabak zu decken pflegte immer Centner in zwei an
sehnliche Doppeldüten verpackt Während dies geschah durfte
ich die nebenan von Vvl Veoekio ausgehängten Bilder be
wundern besonders interessant weil schier unbegreiflich waren
mir da die an der Hinteren Eingangsthür befestigten Bogen
welche studentische Ausdrücke illustrirten Er haut sich mit

Knoten schafft sich einen Florbesen an fällt durch
bindet einen Bären an c Auch der Schnepfenzug war

illustrirt zu sehen Oculi va kommen sie Judica
da sind sie auch noch da Palmarum trallarum Wie
ich mir über diesen letzten Ausdruck den Kopf zerbrochen habe
da ich immer gewohnt war mir etwas selbst als Erklärung
nach meiner Weise zurecht zu legen kann ich gar nicht sagen
Durch den Tabak war nun zwar der Quersack recht umfang
reich und auch schwer geworden aber das machte nichts die
Fahnen waren ja ebenfalls darin Schließlich wurden noch
einige Leipziger Semmeln zur Wegzehrung und zum Nach
haufemitbringen gekauft der Vater trank noch bei Rehhahn
im Schwane ein Glas Bier und nach Hause ging es

Wenn wir dann wieder hinter dem Breitenfelder Tannen
walde hervor und auf die preußische Chaussee traten so hörten

wir bald das Abendläuten aus unserem Dorfe herüberschallen
Von jeher wurde nämlich um die Stunde wo der Vater
heimzukehren pflegte von Zeit zu Zeit aus dem Thurm
schalloch Auslug gehalten und war der Heimkehrende erspäht
so irurde zu Abend geläutet darauf die dreimal drei Schläge
zum Schluß gethan und dann schnell das Heerdseuer ent
zündet damit der Vater beim Eintritt ins Haus den Kaffee
frisch gekocht vorgesetzt bekommen konnte So hatte es die
selige Mutter gehalten und meine Schwester that desgleichen
Die stets für Jeden mitgebrachte Semmel mundete dann als
seltene Speise herrlich

1 Welche wunderliche Blasen bei dergleichen selbsterklärendem
Zurechtlegen nicht selten aufstiegen davon ein Beispiel Unsere
Schreib und Diktirbllcher das Rechtschreiben wurde nur durch täg
liche Diktirllbungen erlernt hatten sämmtlich bunte Schalen und be
trachteten wir vor Schulanfang gern wechselsweise die darauf befind
lichen Bilder Ein solches stellte Die Weinprobe dar Darunter
stand Mit ernster wichtiger Kennermiene hält er das Weinglas
vors Gesicht zc Kennermiene Ja was war denn damit
gemeint Ein besonderer Pfiffikus wußte endlich Rath Seht
Ihr sie denn nicht sagte er und dabei zeigte er auf die Frauens
person welche mit auf dem Bilde zu sehen war das ist Kenner
miene I Leuchtete mir auch die Sache nicht recht ein den Andern
war sie von da an klar und wenn in der Folge sich ein Junge auf
dem Schkeuditzer Jahrmarkte ein Buch mit diesem Bilde kaufen wollte
so sagte er einfach Ich will so eins wo Kenners Miene mit
daraus ist Wilhelmine Kenner

Am grünen Donnerstage wurden die Fahnen unter die
Kinder vertheilt d h auf den beiden breiten Tafeln unserer
Schulstube zur Ansicht und Auswahl aufgelegt Die Kinder
traten nach ihrer Platzordnung ein und suchten sich den nach
ihrer Ansicht schönsten Bilderbogen aus In den einzelnen
Häusern wurden diese dann wiederum der Gegenstand des
eingehendsten Studiums von Alt und Jung Am dritten
Feiertage gleich nach der Vormittagskirche begann der Sing
umgang Sämmtliche kleineren Schüler und Schülerinnen
trugen ihre Fahnen in das obere Ende eines langen von
einer Pappel abgeschnittenen Stabes eingeklemmt an der
Spitze des Fahnenstockes prangte in der Regel ein Strauß
von Buchsbaum umwunden mit einem rothseidenen Bande
Die großen Knaben trugen Spazierstöcke die Mädchen ihre
Taschentücher in der Hand Außerdem wurden noch drei
handfeste Jungen mit großen Kobern ausgerüstet Dahinein
kamen die von den Bauersleuten zum Gregoriusschmause ge
spendeten Eier Speckstücken und Knackwürste Nun ging es
fort zuerst zum Herrn Pastor Nach einem allseitigen
Schönen guten Tag Herr Pastor wurde frisch daraus

losgesungen In den Pausen ermangelte die Frau Pastor
nicht Kleid Halstuch Schürze Kopsband u s w dieses oder
jenes Mädchens gebührend zu bewundern eine Ehre welche
stets mit dem üblichen Erröthen und etwas in die Hinter
reihen Drängeln entgegengenommen wurde Hatten wir
aber erst Pastors im Rücken dann ging erst die rechte Freude
an Als Herr Gevatter wurde mein Vater stets in das
Pfarrhaus genöthigt um einen Schluck Wein zu trinken
Wir aber stürmten derweil mit all dem Uebermuth der Freude
in das nächste Gehöft mit dem traditionell üblichen Rufe

Aenne Mandel Eier änne Knackworfcht un ä Sticke Speck
is geschwinde wieder weg und nahmen darauf die für uns
bereits hingelegten Geschenke an Viktualien in Empfang
Knackwürste erfreuten sich besonderer Beliebtheit denn dann

bekam das Rührei beim Schmause erst den rechtschaffenen
Rühreicharakter und den richtigen Beigeschmack von geräuchertem
Fleische Nicht lange und der Eierkoberträger seufzte unter
seiner Last und verschiedene Male mußte er mit seinem Kollegen
vom Speckkober in das Schulhaus wandern um seiner Last
zeitweise ledig zu werden Schluß folgt



Maria des Ritters von Torosiewicz strömt das Petro
leum mit einer ungeheuren Kraft hervor so daß dieser
Brunnen täglich 300 Fässer liefert Vor einem Monat
ungefähr besichtigte diese Quellen der bekannte ehemalige
Konsul Overbeck auch König von Borneo genannr wel
cher dieses gallische Californien im Namen ausländischer
Kapitalisten zu kaufen wünschte

Der Bischof von Santanoer in Spanien hat
sämmtliche liberale Redakteure diefer Sladt in den
Bann gelegt Der betreffende Bannfluch lauter spanischen
Blättern zufolge wörtlich Gorr der Allmächtige möge sie
verfluchen Er vernichte sie wenn sie im Hanfe und wenn
sie im Freien sind wenn sie sich aus der Erde oder wenn
sie sich auf dem Nasser befinden er verfluche sie von der
Spitze des Kopfes bis zur Fußsohle hinab er verfluche sie
wenn sie aufrecht flehen wenn sie sitzen wenn le gehm
wenn sie Uegen und wcnn sie Ichlasen heute und sür immer
Mögen ihre Augen erblinden ihre Ohren tauv werden ihr
Mund verstummen und ihre Zunge vertrocknen Mögen
ihre Hände nicht mehr tasten ihre Kippen keine Spesen
mehr zu sich nehmen und ihre Äugenlider sich Nicht schlie
ßen können Auch die anderen Mieder ihres Körpers
mögen verflucht sein und möge ihr Grab das der Hunde
und Esel sein aus daß sie m Schande ruhen Ein recht
lieber Herr dieser Bischos von Sanrancerl

Kurz aber gut In emem Gymnasium wurde
als Thema zu einem lateinischen Aussatz gegeben Schilde
rung der Gefühle beim Befleigen eines hohen Äerges
Viele lieferten weit ausgesponnene poetische Herzensergüsse
Einer aver hatte zur Darstellung des Gegenstandes nur
drei Worte gebracht Sem Aussatz lautete Miuam essöm
suxra Wenn ich doch erst oben warel Unter lebhafter
Heiterkeit des Profeffors und der Schuler wurde Diesem
die Palme zuerkannt

Ein Controleur an der russischen Weichselbahn
Julian Kolakowski hat eine neue und praktische Art von
Eisenbahn Fahrbilletn erfunden welche er Passa
giermarken benannt hat Durch die Einführung dieser
Billtts beabsichtigt der Erfinder m erster Reihe die Besei
tigung eines aus den Eisenbahnen so häufig vorkommenden
UebelstanveS des Fahrens ohne Billets Diese Marken be
stehen auS zwei Theilen welche der Kondullenr durchschnei
det die eine Halste hangt er an die Waggonwand hinter
dem Platze des Paffagiers in emem speciell dazu angebrach
ten Mechanismus die zweite überlaßt er dem Passagier
Der praktische Vortheil dieser neuen Billers ist augenschein
lich die Kontrole isl leicht da das killet dem Konoukteur
jederzeit sichtbar isl und er nicht nöthig hat die Passagiere
zu inkommodiren sie zu wecken u s w Außerdem hat man
die Möglichkeit den Passagier von der Ankunst auf seiner
Station im Boraus zu benachrichtigen und jedem Paffagier
wird sein Platz besser gesichert jem als bisher

Münster 31 März Der historische Lamberti
Urchthurm mit feinen Wahrzeichen den drei eisernen
Käfigen ist ohne großen Unfall bis zur Höhe der Kirche

niedergelegt wann derselbe aber wieder aufgebaut werden
wird vermag zur Zeit wohl Niemand zu sagen da der
Kirchenvorsland und die Staatsregiernng sich über ein Bau
projekt nicht zu einigen vermögen Während ersterer ein
vom Architekten Henel entworfenes Projekt acceptirt hat hält die
letztere an einem andern Projekte welches die Formen des
alten Thurmes nahezu vollständig wiedergiebt fest Der
Stumpf des Thurmes soll da eine Verständigung nicht zu
erzielen überdacht und so als ein Zeichen des Zwiespalts
späteren Geschlechtern überliefert werden

Eine für die Preßverhältnisse höchst inter
essante Privatklage so schreibt die Berliner Zeitung
wird demnächst das Schöffengericht des Amtsgerichts 1 be
schäftigen Die Stuhrsche Buchhandlung sandte eine von
Dr I Löwenthal unter dem Pseudonym Dr I Kleist ver
faßte Broschüre Der Apostel Stöcker und seine Jünger
n A auch der Redaktion des Theologischen Literatur
berichis welche sich damil begnügte dieselbe als ein scham
loses Pamphlet zu bezeichnen Der Verfasser hat gestützt
auf das Gutachten eines renomnurten RechlSanwaltS gegen
die Kritiker die Privatklage angestellt

Ein großartiges Rinderfest Der Marquis
von Bäte einer der reichsten katholischen Adeligen Englands
ein großer Kinderfreund hat kürzlich in Cardiff Wales
aus Freude über die Geburt eines Sohnes 200 000 Kinder
mit Thee und Kuchen bewirthet Die Reihe der Tische
war fünf englische Meilen etwa eine alte deutsche lang
und da von Eltern und Angehörigen 50 000 erwachsene
Personen mitgekommen waren wurden nur von diesen 200
Centner Kuchen verspeist

Wie wir hören soll gestern in Hanover starkes
Nordlicht beobachtet worden sein

Fremden Liste 17 April
Stadt Hamburg Wangerin mit Frau Professor

Berlin Sombarl Landtagsabgeordneter Berlin v Vie
tinghoff Pr Lieut im 32 Regt Meiningen Reymann
mit Sohn Superintendent Hohenwich schettler Amts
richter Hettstedt v Gorissen Rittergutsbesitzer Buchen
Hof i/M Westphalen mit Frau Architekt Hamburg Dr
Stößner Badersleben Lieut der Ref Schumann Rolls
dors Märker Wettin Nette Beefenstedt Wendenburg
Nauendorf Allhans swä tiisol Breslau Körbl
Brauerei Direktor Leitmeritz Eckert stuä a r Leitme
ritz Scholz mit Fam Rittergutsbesitzer Bytyin Frau
Elise Keßler Wien Stadlinger Fabrikbesitzer Glanchau
Fordemann Fabrikbesitzer Zech Rentier Berlin Die
Kaufleute Boom Äerlin Bifchoff Bamberg Ezerwenka
Hamburg Leyser Berlin Hirschseld Thorn Lewy
Prag schlinghoff Hanau Gürske Magdeburg Reh
feld Frankfurt a/M Schmidt Paris Scheunert Hai
nichen Steiger Rostow i/Rußland

Goldene Kugel Seine Hoheit Erbprinz zu Hohen
lohe Berlin Frhr Max von Tfchrammern Quaritz
grhr Alex v Tfchrammern Quaritz Baron v Scheven

Berlin Felix von Fischert Lieut der Ref Hannover
Baron von Mhlfen mit Fam und Dien Jmmerdingen
Schalk Rentier Dresden Brühn swä meü, Jena
Steinhardt Fabrikbesitzer Walldorf Dr Hesse Realschul
Oberlehrer Leipzig Schollmeyer mit Gem Pastor Hal
berstadt Liegels mit Sohn Pastor Obhausen b/Quersurt
Ansorge mit Sohn Pastor Ober Eichstedt Frau Prediger
Sternberg Grieben Dr Haupt Profeffor Kiel Kawe
rau Pfarrer Klemzig Dr Faust prakt Arzt Göttingen
Eggers Ingenieur Halberstadt Lichtenstein Fabrikant
Meiningen Riechelmann mit 2 Söhnen Pastor Droch
tersen Rose mit Töchterchen Dortmund Becker mit
Frau Oberlehrer Zwickau Meinhardt Stud Heiligen
stadt Neumann königl Beamter Berlin Die Kauf
leute Stäche Görlitz Wädicke Tabor Harder Frank
furt aiM Jüchtger Dresden Herford Hamburg
Petschler Wien

Russischer Hof von Ordtmann mit Fam Oberst
lieutenant Dessau C Heßler Referendar Leipzig Hohl
feld Polizei Kommissar Leipzig Weise Referendar Leipzig
Gauhn Rechtsanwalt Leipzig Hofmann Amtmann Lin
denan Leipzig Jäger Oberamtmann Schulpforta Frank
Fabrikant Langensalza Wolf Rittergutsbesitzer Rothen
schirmbach Wilkens Fabrikant Großenhainichen Lieben
rath Hofkonditor Eisenach Trege Landrath a D Reu
senthal Frau Geißler mit Bed Rentiere Kanis Vikte
rer Ober Ingenieur Coblenz Die Kaufleute Roesiger
Leipzig Klemme Leipzig Jurgk Leipzig Zeuner Gießen
Starke Cobnrg Fleck Magdeburg Struwe Leipzig
Nathusius Dresden Freyhaus mit Frau Liegnitz

Stadt Berlin von Goitberg Amtsrichter Straß
bnrg Dr Germann Pfarrer Nordheim Siefert Ober
steuer Kontroleur Allstedt Jung Dr MI Leipzig
Melmrich swä rvr nat Clausthal Wichmann stuä
xdil Gilben v Elsner Ltllä xdil Gnben Ally Kürsch
nermeister Hamburg Krebs Kürschnermeister Berlin
Harland Steiger Bochum Heilemann Steiger Kon
stanz Acarz Fabrikant Jserlohn Die Kaufleute Hen
schel Frankfurt a/M v Aschenbach Crefeld Kaufmann
Berlin Ebert Bielefeld Jäger Riefe Schmidt
Naumburg

Schwerin 17 April Original Telegr Im
Schauspielhause brach gestern Abend zwischen acht und neun
Uhr auf dem obersten Boden des nördlichen Anbaues wo
die Setzstücke aujbewahrt wurden Feuer aus Die Gefahr
wurde dem Publikum von der Bühne rechtzeitig mitgetheilt
Der Großherzog selbst richtete beruhigende Worte an das
Publikum die Räumung erfolgte ohne jede Ueberstürznng
und Gefahr Um Mitternacht war das Feuer bewältigt
Das ganze Innere des Hauses ist zerstört nur die Ring
mauern sind stehen geblieben Die Biblioihek und die
Mufikalien sollen gerettet sein die Garderobe ist zerstört

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth m Hall

Ein älteres Mädchen wird für Nachmit
tags zu einem kleinen Kmde gesucht

gr Ulrichstratze 5 2 Tr
Ein anständiges Mädchen wird für 1 Jum

gesucht Weideu p an 5
Köchin Haus uud Kindermädchen

finden jvsort u 1 Mal Stelle durch

W Zd r TrödelEin ordeml fleißiges Mädchen wird zum
1 Mai g esucht gr Sandberg 5

Ein jungeS Mädchen wird sof oder 1 Mai
gefucht gr Steinstr 21 1 Tr links

Kochmamsells Knechte n Viehmädch finden
Stell en d Fr Rohusteiu gr K lansstr 28

Ord Dlenstmäech f Haus n Küchenarb per
1 o 15 Maiges grau M Cotstt gr Slei nstr
kÄ Ein für Küche u Haus tücht illtäochen
W findet wegen Krankheit des jetzigen möglichst

sofort gulen Dienst Nähereg
Geiststraße 67 im Laden

2 M zum Schneidern ge Wuh elmstr 11 III
Ausw f üllachm gef Marienftr 5 l5 l
Ein älterer Äansührer u vereid Feldmeffer

juchr angem Beschäftigung gleichviel wo
Gest Offerten werden unter B F 261

hauptpostlagernd erbeten

Ein kräftiger zuverl u fleißiger Mann
sucht sofort dring Arbeit Zu erfragen bei
Herrn Krahl testauralion zum Eiskeller

Eine ältere Landwirthschafrerin u ein Frau
lein welches einige Jahre selbstständig die
Wirthschaft in feinen Häusern geführt hat
suchen Stelle Fr B riege r Kapellengasse 1

Hm ord Madch sucht Stelle Geistsir 50 II

MrnuetljunHen
elegant emgerichleres

Wohnhaus
für eine Familie Passend mit schönem Zier
und Gemüsegarten gesundeste Lage von
Halle ist jetzt oder späler zu vcrmiethen
Auskunft ertheilt Herr W G Wächter in
Firma C A Krammisch

Mein Grundstück an der Bahn gelegen
mit Schienenverbindung großen Remisen und
Bodenräumen ist sehr preiswerth zu verpach

ten Gefl Off u K 5637 erb an die
Annoncen Expedition von H Gräfe

bt K u Zub i Juli bez Oberglaucha 36

Ein geräumiger hübscher

KMßtS
in bester Geschäftslage per sofort zu ver
mielhen Ätäheres durch

gr Ulrichstr 4 l
Ein schöner geräumiger Laden nebst

Ladenstube zum 1 Jult beziehbar
19

In schönster Lage 2 St 2 K K
n Zub sofort oder 1 Juli zu bezie
heu Nä h alte Promenade 14 II

1 Wohnung 2 Stube 2 Kammern Küche
1 Juli zu beziehen Bahnhofstraße 6

Eine Wohnung 2 Stuben Kammer nebst
Zubehör per i Juli zu vermielhen

Böllbergerweg 4o

then
2 St 2 l K K e zn vermie

Rannischestratze 2S

Stube und Kammer für 32 an einz
Leute zu vermiethen alter Markt 23

In der Nähe des Marktes Hanffack 1
sind 2 Stuben 2 Kammern Küche und Zu
oehör zum 1 Juli zu beziehen

Z Etage gr Ulrichstratze 12 ist zu
Vermietheu und 1 Oktober zu beziehen

kustav klüvk
Eine freundliche Wohnung von 3 Stuben

2 Kammern und Zubehör zum 1 Oetober zu

beziehen Harz 25Eiue freundliche Wohnung
3 stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
sofort zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen

kleine Klausstraße 15
2 sluben 2 Kammern und Zubehör von

2 die Wahl sofort zu vermiethen Näheres
Landwehrstraße 6 i L

Große Branhausgasse 9 eine Etage 4 St
für 150 H Johanni zu beziehen

Dorolheenslraße K ist eine große und eine
ll Wohnung so for t oder später zu vermiethen

Die herrschaftliche 1 Etage Harz 13 zum
1 Juli zu vermiethen Näheres Part

Freundl Wohnung für 174 z 1 Juli
an ruhige Lenie zu vermiethen

Barfüßerstraße 3 I
Hedwigstraße 3 ist eine Souterrain sowie

Dach Wohnung z 1 Juli an kinderlose Leute
zu vermiethen N äh gr Ulrichst raße 21 I

Wohnung zu 46 zu vermiethcn II so
fort zu beziehen Flxijchergafje 3i

Stube Kammer Küche Stall Bodenkam
mer zu vermiethen Hirtengasse 7

1 größ Logis für 60 1 Juli zu ver
miethen Geiststraße 50 II

Logis Stube Kammer Küche zu ver
miethen Breiteflraße 17

Wohnungen zu 44 38 und 36 zu ver
miethen kl eine Ulr i chstraß e 33

Giebelstube und Kammer an einzelne Leute
zum 1 Juli zu vermiethen

Merseburgerstraße 41

Möbl Srube Brunnengasse 11 II

Anst Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle offen Trödel 9 I
Anst Schlafstelle m K kl Märkerstr 4 I
Anst Schlafstelle Martinsgasse 7 H I

Anst Schlafstelle m K Anhalterstr 7 III
Gesucht

1 Wohnung von 5 Räumen und Zubehör
möglichst mit größerer Werkstatt zum 1 Juli
oder 1 October Offerten mit Preisangabe
unter 1 16 in der Exped d Bl erbeten

i möbl Stübchen billig zu vermielhen und
Schlafstellen offen Mühlberg 6

F möbl Slnbe n K Henrlettenstraße 23
Ein f möbl Zimmer nebst Schlaskabinet

ist an einz Herrn zu vermielhen
Wilhelmstraße 11

Möbl Stube und Kammer verm i Mai
Merscburgerstr 41

1 kl Stube für 20 an 1 einz Person
1 Mai oder späler verm kl Sandb rg 20

2 anst junge Leute finden srdl Wohnung
mit Kost Herrenstraxe 14 II

Wohnung zu 42 sofort oder 1 Juli
zu beziehen Spitze 20

Möbl Zimmer tl Brauhausgasse 7 1
F m öbl Zimmer u K kl Älausst r 2

Fr möbl S lube u K gr Ulrichstr 9 lII
Gut möbl Zimmer Charlottenstr 3 II
Freundlich möbl Stube mit sehr guter Pen

sion billig zu vermiethen alter Markt 21
L ogis m K f 1 2 H alter Marlr 27 H I
2 möbl Z an 2 H sof kl KlauSstr 15 I

Möbl Zimmer auf Verl mit Mittagst
o voll Pens f Schüler p Moritzklrchh 15

Möbl sreundi Wohnung sofort oder später
zu vermiethen Ranaischestraße 23 I

Möbl Slube verm gr Ulrichslraße 10
Möbl Wohnung Magdeburgsrstr 5 II
F möbl Z immer sof Anhalterstr 12 p

F möbl Zimmer SchülerShof 10 am Markt
Möbl Zimmer sos gr Ulr i chstr 28 II

Möbl Zimmer Anhalterstr iv höh Part r
G möbl Stube u K verm Königstr 16 I

1 Mitbewohnerin ges Fleischig 17 I l
Anst Schlafstelle m K Harz 26
Anst Schlafstelle Mauergasse 16 II
Anst Schlafstelle m K MaNinsgasse 6
Anst Schlafstellen Bkunoswarte 1b II

Ein Reßllllrailt
nachweislich rentabel womöglich mit Garten
wirthschaft wird von einem j Mann zu pach
ten gesucht Offerten unter W G 3 in
der Exped d Bl erbeten

Beamter sucht Nähe des Marktes od/Wai
senh Wohnung zu 50 54 H Offerten un
ter E H in der Exped d Bl erbeten

Eine Wohnung zu 80 90 von pünktl
Zinsz 1 Juli zu miethen gesucht Näh d

A Scholle Leipzigerstraße 89 1
Kinderl Leute suchen 1 Juli Wohnung zu

48 54 in Nähe des Marktes Offerten
unter 166 in der Exped d Bl erbeten

Ein eanä MI wünscht Unterricht zu
ertheilen Gefl Adressen unter W 2762
erbeten cm I Barck H Co

Ein tut wünscht mehreren Kna
ben Unterr z erth Off u W St Exped

Ein anst Mädchen im Schneidern geübt
empfiehlt sich in und außer dem Haufe

Langegaffe 18 im Hof

Kapital Gesuch 666 Mk
werden von einem pünktl Zinszahler ge
gen hypothekarische Sicherheit sofort I
gesucht Unterhändler verbeten Offerten j
unter A S nimmt Hr Alb Schmidt
Lomplatz 8 entgegen

15666 Mark werden zum 1 Juli oder
1 Oktober cr auf Ackergrundstücke zur ersten
und alleinigen Hypothek gesucht Offerten ab
zugeben bei Herrn C A Krammisch hier

Leute die gesonnen sind ein Kind unentgelt
lich an Kindesstatt anzunehmen erfahren das
Nä here in der Exped d Bl

Den Herren Bewerbern um die kmb R
R 2687 annoncirte Amtsiettctärftcli
zur Nachricht daß dieselbe liefert st,

NI



Heute Montag
frische Wurst und Suppe bei

R,/ Markt 24Mehrere halbjährige Schweine zu verkau

fen kl Märkerstraße 3
Eine Parthie ararienweibcheu sind zu

verkaufen bei
Albert Kuuitz gr Ulrichstra ße 3 il
Ich will mein Haus Hermannstraße 3

verkaufen

bestes Heilmittel gegen
Gicht und Rheumatismen

aller Art als Gesichts Brust Hals und
Zahnschmerzen Kopf Hand und Fußgicht
Gliederreißen Rücken und Lendenweh

In Packeten zu 1 und halben zu 60 H
bei Louis Voigt gr Ulrichstr 16 Car
Engling Leipzigerstraße 78 u M Walts
ffvtt gr Ulrichstraße 29 in Hallt a/S

Haus Berkuuf
Das Grundstück Wuchererstratze 5 Mit

großem Garten und Einfahrt steht zum Ver
kauf Näheres im Hause Bel Etage

Karlstraße 5 I steht ein fast neues

für nur 15 0 Thlr zum Verkauf
Einen gebrauchten 4sitzigen halbverdeckten

Kutschwageu mit Patentachsen für Lohn
fuhrwerk passend verkauft billig

H Wigaud Kellnergasse 3
Ein en Klei derschrank verk Spiegelg 13 II

Mahagoni und birkene Möbel verkauft

billig Fleischergasse 31

Bekanntmachung
betreffend Ausgabe neuer Coupousbogen zur Halleschen

4 2 Stadt Anleihe von 1867
Wir beabsichtigen vorstehend bezeichnete städtische Anleihe zum 1 Oktober d Js zur

Rückzahlung zu kündigen und wollen deshalb gegenwärtig neue Couponsbogen zu der
selben nicht ausfertigen vielmehr die zum 1 Oktober ds Js sällige Zinsrate falls
obige Absicht zur Ausführung gelangen sollte gleichzeitig mit oem Kapital gegen Rückgabe
der Obligationen zur Auszahlung bringen

Die Inhaber von Stadtobligationen der fraglichen Anleihe ersuchen wir demgemäß
Amräge auf Lieferung neuer Couponsbogen zur Zeit nicht stellen vielmehr unsere späteren
Bekanntmachungen in dieser Angelegenheit abwarten zu wollen

Halle am 6 April 1882 Der Magistrat
Nachdem die Einwendungen welche gegen die von beiden städtischen Behörden unter

Zustimmung der Polizei Verwaltung für die Lurkengasse unv für den zwischen der Lucken
gaffe und der Brunnengasse belegenen Block des Brunnenplatzes festgestellte neue Ban
fluchtlinie erhoben waren zurückgezogen sind wird die bezügliche Baufluchtlinie hierdurch für

endgültig festgesetzt erklärt
Indem wir dies hiermit zur öffentlichen Kenntniß bringen bemerken wir gleichzeitig

das der die neue Baulinie nachweisende Situationsplan in der Polizei Bau Registratur ein
gesehen werden kann

Halle a/S den 13 April 1882 Der Ma gistrat
Bekanntmachung

Zur Meistbietenden Vermuthung der beiden mit dem 1 Juli d I miethülos werden
den jetzt an resp den Marktheifer Hartmann und den Handarbeiter Seyffert vermietheten
Wohnungen in dem vormals Ehrlich schen jetzt der hiesigen Stadt gehörenden Hause Ler
chenfeld Nr 1 u 2 unter den im Termine bekannt zu machenden Bedingungen vom 1 Juli
tx I ab bis zum 1 April k I bestimmt und dann fortlaufend gegen eine beiden Theilen
freistehende vierteljährliche Kündigung wird ein Termin auf

Mittwoch den 19 April er
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im hiesigen Waagegebäude
anberaumt wozu Miether eingeladen werden

Halle a/S den 12 April 1882 Der Magistrat

sind wieder vorräthig
Ziegelei von Eisentraut k Hampke
Neue uud gebrauchte Möbel aller Art

verlaus t billig Brnnoswarte l
Ein Thorweg ca 3,0V 3,30 brt, 3,00

hoch zu kaufen gesucht Offert unter A H
100 in der Expe d 0 Bl erbeten
Leere Cham pagnerflaschen kauft Zenkerg 10

Altes Ziuu zu hohem Preise wird gekauft
Friedrichsplatz I0l 1 Treppe

Ohne das übliche gcsuhrvolle öchnei
den und ohne den geringsten Schmerz
oder Nachtheil beseitige ich jedes Fuß
leiden wie bekannt ferner das Aetzen
und den üblen Geruch des Schweißes
Aderknoten Knieleiden alte offene Bein
schäden Flechten erfrorene Hände Ge
sichtstheile Füße c c

Bis W April bin ich täg
lich von 10 S in Halle
Hütel Stadt Hamburg
zu lonsnltiren

EMch Keßler
Spezialistin für Fußleiden

aus Berlin
Der Fukärztin grau Elise Keßler aus

Berlin bescheinige ich sehr gern daß sie
theils in meinem Beisein theils bei mir
bekannten Personen in einer äußerst
geschickten und ganz schmerzlosen Weise

ohne Anwendung eines scharfen In
struments Hühneraugen und Frostballen
beseitigt hat
Halle im November 1868
Geh Medicinalrath Dr Blafius

Professor und Direktor der
chirurgischen Klini k

Ein junger Mann mit Vorkenntniß m Zeich
nen gesucht von A öi E Giese

Architekten

Meldungen schr iftlich
Ein unverheirarheter fleißiger Arbeiter wel

cher ein Pferd mit zu besorgen hat wird so
fort verlangt gr Märkerslraße 26

U VVMV lailM MllMlM U

M suchen MK gr Steiustr 70 A
Nähmädchen aus Hosen geübt sucht

gr Ulrichstr 7 S Tr
Geübte Weißnäherinnen sowie Schneiderin

nen finden dauernde Beschäftigung bei

Minna Kramer pr Ulrichstr 23
Ein anständiges solides Mädchen mit

guten Zeugnissen zum 1 Mai gesucht
Kransenstraße 3 part

Ein junges kräft Mädchen v answ
welches sich keiner Arbeit scheut sofort
gesucht Lei zigerstratze 3t

Bekanntmachung
Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 11 Februar d I betreffend die

Donnerstag am M April d I Vormittags 10 Uhr
beginnende Auction bringt unterzeichnetes Leihamt fernerweit zur Kenntniß des Publikums
daß die Einlösung und Erneuerung der im ersten Quartale 1881 versetzten und erneuer
ten Pfänder

Freitag am 14 d Mts wieder beginnt
und dann bis zur Auction fortgesetzt wird

Hierbei wird das erneuernde Publikum darauf aufmerksam gemacht datz das Leih
amt aus,er Stande uud auch nicht verpflichtet ist die ausgefertigten Crnene
rungs Pfandscheine aufzubewahren datz dasselbe vielmehr jede Verantwortung
eines Schadens ablehnen mutz der daraus entspringen kann wenn das Publi
kum fich eutferut ohne die Ausfertigung bezw Aushändigung der Erneueruugs
Psandscheine abzuwarten

Die Anmelder verlorener Pfandscheine verfallener Pfänder aber werden ersucht diese
Pfänder bis spätestens den 19 d Mts einzulösen oder zu erneuern weil andernfalls diesel
ben mit versteigert werden müssen

Endlich wird das Publikum noch davon besonders in Kenntniß gesetzt daß am
17 18 19 und 29 April d I die Einlösung uicht verfallener Pfänder
nicht gestattet werden kann damit es ermöglicht wird die Einlösungen und Erneue
rungen der verfallenen Pfänder zu bewirken

Halle a/S am 13 April 1882
Das Leihamt der Stadt nltv

Röder Inspektor

vr Möä RÄuiö
prakt Arzt Wundarzt und

HoburtsIielLvr
wohnt Mittelstratze Nr 2

Sprechst 9 12 Vorm 2 3 Nachm

led bin bis
lindster ver

llodlsvdiMsr
Mit heutigem Tage verlegte ich meinen

Wurst und Fleischverkauf nach Laden
Nr 4 Ecke des rothen Thurmes und bitte
das mir auf dem Wochenmarkte in so reichem
Maße geschenkte Vertrauen auch auf das neue
Lokal zu übertragen

Es zeichnet mit Hochachtung

V vvUenbori
Meischermeister

Geschäfts Eröffnung

L Xolte
Posamentier und Knopfmacher

H II 8 5grotze Nlrichstratze 28
empfiehlt sich zu allen in sein Fach schlagen
den Arbeiten unter Zusicherung reeller und

sauberster Ausführung

Bekanntmachung
Es ist in der letzten Zeit mehrfach die Wahrnehmung gemacht worden daß durch

Werfen von Steinen oder anderer harter Körper Fensterscheiben c selbst auf weite Ent
fernung zertrümmert sind ohne daß die Thäter ermittelt werden konnten

Da abgesehen von der Sach resp Vermögens Beschädigung durch das Schleudern
sehr leicht auch Personen verletzt und beschädigt werden können werden Eltern Vormünder
Pfleger u f w hierdurch aufgefordert ihre Kinder Mündel Pflegebefohlenen c auf
das Strafbare dieser Handlungsweise aufmerksam zu machen und ihr Möglichstes zur
Steuerung dieses Unfugs beizutragen

Halle a/S den 15 April 1882 Die Polizei Verwaltun g
Der Steinhauer Friedrich Zabel von hier welcher auf fünf Jahre unter Polizei

Aufsicht gestellt ist hat sich derselben durch heimliche Entfernung entzogen Es wird ersucht
über den Aufenthalt desselben Mittheilung hierher gelangen zu lassen

Persoubeschreibuug Alter 36 Jahre Größe 1 76 em Haare blond Stirn
hoch Augenbrauen blond Augen blau Nase und Mund gewöhnlich Zähne voll
ständig Kinn rund Gesichtsform oval Gesichtsfarbe gesund Statur Mittel besondere
Kennzeichen keine

Halle a S den 13 April 1882 D ie Polizei Verwaltun g
Bekanntmachung

Es wohnen von jetzt ab
der Polizei Kommissar

3 Revier Oberglaucha Nr l
der Polizei Sergeant Zil rk i5

19 Bezirk Oberglaucha Nr 1
der Polizei Sergeant

25 Bezirk Poststraße Nr 12
Halle a/S den 15 April 1882 Die Polizei Verwaltung

Steckbrief
Gegen den Arbeiter Heinrich Friedrich Harder aus Giebichenstein geboren

den 25 Mai 1848 zu Holzsee Kreis Eckernförde welcher flüchtig ist ist die Unter
suchungshast wegen Diebstahls und Unterschlagung verhängt

Es wird ersucht venselben zu verhaften und in das Gerichts Gefängniß zu Halle a/S
abzuliefern

Halle a/S den 15 April 1882 Königliche Staatsanwaltschaft
von Moers

Der gegen den Arbeiter Louis Stroisch aus Giebichenstein wegen Betrugs
und Diebstahls unterm 5 Mai 1881 erlassene Steckbrief ist erledigt

Halle a/S den 13 April 1882 Der königliche Erste Staatsanwalt
von Moers

LckväbMör Iiöxick Mauten
zu billigen Preisen bei

Sodroecksl äe Simon am Markt

befindet sich jetzt

25 Markt 25
Ecke der üathlMggaffe

Kedr Zluder

I
zum Conscrviren gegen Motten undl
Feuersgefahr werden angenommen bei

Kebr 2uder
25 Markt 25 I

Ccke der Nathhausgasfe

Die Hutfabrit
von Schmeerstratze 14empfiehlt sich im Wasche Färben und
Modernistren aller Arten Filz und Stroh
Hüte nach den neuesten Fayons

Auf ein städtisches Grundstück werden
sofort oder später

ZM SV0t Mark
von einem pünktlichen Zinszahlec zu leihen
gesucht Wo sagen I Barck öl Co

Stadt Theater
Dienstag deu 18 April 1882

Zum dritten und letzten Male

Große Operette in 3 Akt v Franz v Supps
Mittwo ch lii

Am 13 d auf dem Markte ein Korb mW
Butter gefunden abznh Zapfenstraße 6

Huhn zugelaufen Jägerplatz 24

FamiUeu Nachrichten
Todes Anzeige

Heute Vormittag 10 Uhr verschied nach
längerem Leiden unser Bruder Schwager und
Onkel der Rentier

Oarl Fitsokmüiin
im 69 Lebensjahre Verwandten und Fretm
den widmen diese Trauernachricht

Halle a/S den 16 April 1882
Die Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch 11 Uhr
von der Leichenhalle des Friedhofes aus aus
dem Neumarktkirchhose statt

Für die vielen Beweise herzlicher Theil
nahme bei dem Begräbniß unserer Mutter
sagen wir Allen hierdurch unsern herzlichen
Dank
Hermann Schenk Friedrich Hebekerl

Für den Jnseratentheil verantwortlich M Uhlemanu in Halle

Expedition im Waisenhaus Buchdrucker des Waisenhauses in Hall a h S
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